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Industriepark bei Trier soll 35 ha größer werden 

Der Industriepark Region Trier (IRT) soll von derzeit 110 ha auf 145 ha im Jahr 2020 wachsen. 
Das Gewerbegebiet nahe dem Ort Föhren nordöstlich von Trier wird von einem Zweckverband 
mehrerer kommunaler Körperschaften betrieben und ist derzeit mit 133 Unternehmen und rund 
2.600 Beschäftigten belegt. Der Zweckverband will in Richtung Nordosten expandieren und 
dort bis zu 16 Mio. Euro investieren. Die zusätzlichen 35 ha sind für produzierende Betriebe 
gedacht, die auf den Anschluss an die nahe Autobahn 1 angewiesen sind. 

Eigentümerin eines Großteils der Erweiterungsfläche ist Medienberichten zufolge die 
Unternehmensgruppe Lehnen aus dem nahe gelegenen Sehlem, die vornehmlich im Straßen- 
und Tiefbau engagiert ist. Lehnen will sich an den Erschließungskosten beteiligen und seine 
neue Unternehmenszentrale im IRT errichten. Bereits zuvor sollen Pläne zur Erweiterung 
eines Silos des Tierfutterherstellers Vet-Concept, eines Gründerzentrums und eines 
Verteilzentrums der Deutschen Post umgesetzt werden 

https://m.immobilien-zeitung.de/1000050978/industriepark-bei-trier-soll-35-ha-groesser-

werden 
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